
Mitteilungen 

SPORTKLUB HANDELSMINISTERIUM 

SKH  

Nr. 241 September 2016 Besuchen Sie uns auch unter: www.skh.at 

Auch ein Blatt legt sich nicht schlafen 
nur weil der Herbst eingezogen ist, daher 

 

ĂAUF ZUM SPORTñ 

 

und unserer Jugend einen erfolgreichen Schulbeginn. 

http://www.skh.at
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj30NCx19XOAhVJbBoKHY0bCZoQjRwIBw&url=http://www.neue-mittelschule.com/neuigkeiten-neue-mittelschule-windischgarsten/neuigkeiten-neue-mittelschule-windischgarsten/item/3
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwi6wejm3NXOAhXGOBoKHf_WA9EQjRwIBw&url=http://www.proprofs.com/games/jigsaw/topic/sports/&psig=AFQjCNFUszqz9hyjs24pkodRgWsXjtbX3A&ust=1471979116373153


SKH Mitteilungsblatt Nr. 241 September 2016 Seite 2 

Die Seite des Obmanns 
 

 

 

 

 

 Einspruch ! 
 

 

Die olympischen Spiele sind vorbei. Österreichs Sportler 

haben eine einzige Bronzemedaille erreicht.  

So weit, so gut - oder auch nicht. 

Noch am Ende der gigantischen Veranstaltung las ich den 

Kommentar eines österreichischen Sportlers, dass wir 

(= Österreich) uns nur auf die Disziplinen konzentrieren 

sollten, wo wir auch Chancen auf Medaillen haben. Dort sollte die Sportförderung 

unter professionellen Bedingungen und mit erhöhten Mitteln fließen. 
- HALT - 

Nichts gegen aufgestockte Sportförderung, aber bitte dann für Alle!  

Zählt wirklich nur Edelmetall?  

Sind die 4., 5. oder 6. Plätze wirklich eine Schande? 

Sollen wir jetzt alle unsere Aktivitäten außer Schifahren und vielleicht noch ein, zwei 

andere Disziplinen aufgeben? 

Stellen wir uns ein Österreich vor, in dem ein paar wenige Spitzensportler alle 

Förderungen bekommen ï der Rest kann schauen wo er bleibt. Jugendförderung gibt 

es nur mehr für die Elitenkader. Der Rest kann . . . . 

 

Meine Meinung ist das nicht. Denn alle Olympiateilnehmer haben ihr bestes gegeben. 

In vielen Bewerben waren Österreicher knapp dran, selbst in mir bis dahin 

unbekannten Disziplinen. Jetzt über sie den Stab zu brechen kann nicht der Weisheit 

letzter Schluss sein. 

 

Wir, die wir selbst sportlich agieren, wissen nur zu gut, wie sich Niederlagen 

anfühlen. Diese mental zu bewältigen ist auch nicht ohne! So mancher scheitert auch 

daran. Nicht verlieren zu können, das schmerzt noch mehr. 

Ich meine, dass Sport mehr ist als Andere zu besiegen. Wer nur den Sieg oder die 

Medaille sieht, ist auf einem Auge blind. 

Was ist Deine Meinung? 

 
Euer  

 

 

 

 

 

Zuschriften, wie immer an skh1@gmxt.at 
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Sektionsleitung: Wolfgang Neidhart 

Sportstªtte: 
SKH - Yachtclub Untere Alte Donau 
1220 Wien, Florian Berndl Gasse 36 

Mobiltelefon: 
E-Mail: 

Homepage: 

0680-2090031 
wolfgang.neidhart@gmx.net 
http://www.skh.at 

SKH-SEGELT¥RN 
T¥RNBERICHT  MAI  2016 
-------------------------------------  
Peter Schussek 

 

ĂMENORCAò - T¥RN  2016 

www.kkprr.skh 
Eine neue Webseite ? Nein ! Nur unsere heurige SKH-Crew : 

Wolfgang-Werner-Wolfgang mit Karl-Karl-Peter-Robert-Roland 

Menorca haben wir 2005 zwar schon einmal an seiner Westspitze erreicht, aber 
das gesamte Inselchen der Balearen ist uns SKH-Seglern noch unbekannt. Mit ent-
sprechender Vorfreude haben wir daher am Freitag dem Abflug nach Palma de 
Mallorca entgegengesehen. Die Verspªtung unseres Billigfliegers Germanwings hat 
uns nicht wirklich getroffen und wir haben in Palma ein ĂgroÇes Taxiò f¿r uns alle 
in Form eines Minibusses gefunden.  

mailto:wolfgang.neidhart@gmx.net
http://www.skh.at
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